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ob Sie es glauben oder nicht: Vor 170 Jahren war Möttlingen eines der bekanntesten Dörfer 
in Süddeutschland. Tausende Menschen pilgerten jeden Sonntag in die Möttlinger Kirche zum 
Gottesdienst. Der Grund: Sie wollten Johann Christoph Blumhardt sehen, den Pfarrer von Möttlingen, 
von dem man sich landauf landab erstaunliche  Geschichten erzählte – aber lesen Sie selbst.

Mit diesem Comic möchten wir Ihnen Johann Christoph Blumhardts Leben und Wirken in Möttlingen 
von 1838 bis 1852 näher vorstellen. Wenn Sie anschließend mehr erfahren möchten: 
Die Blumhardt-Gesellschaft e.V. hält in Möttlingen die Erinnerung an Johann Christoph Blumhardt 
aufrecht, auch durch die Betreuung eine kleines Museums (www.blumhardt-gesellschaft.de). Eine 
ausführliche Beschreibung von Blumhardts Leben und Theologie finden Sie in Dr. Dieter Isings 
Blumhardt-Biographie („Johann Christoph Blumhardt. Leben und Werk“). 
Auch Blumhardts Kirchengemeinde gibt es heute noch. Auf den letzten Seiten sehen Sie Impressionen 
aus dem Gemeindeleben der Evangelische Kirchengemeinde in Möttlingen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Entdecken!

Lennart Meißner (Text)                                                                                                                 
Pfarrer der
Evangelische Kirchengemeinde Möttlingen

Judith Müller (Zeichnungen)                                                                                                                     
Lehrerin für Deutsch und Bildende Kunst

Liebe Leserinnen und Leser,











IM JAHR 1955 WURDE DIE KIRCHE IN MÖTTLINGEN IN  
„BLUMHARDTKIRCHE“ UMBENANNT.

DAS MÖTTLINGER PFARRHAUS GILT HEUTZUTAGE ALS EINES DER  BEDEUTEND-
STEN PFARRHÄUSER DER WÜRTTEMBERGISCHEN  KIRCHENGESCHICHTE.

IM EHEMALIGEN WOHNHAUS VON GOTTLIEBIN DITTUS 
BEFINDET SICH HEUTE EIN KLEINES MUSEUM.

MEHRERE THEOLOGEN DES 20. UND 21. JAHR-
HUNDERTS SIND NACHHALTIG VON BLUMHARDTS
THEOLOGIE GEPRÄGT WORDEN: DARUNTER KARL
BARTH UND JÜRGEN MOLTMANN (BILD).

SEIT SEINEM TOD AM 25. FEBRUAR 1880 RUHT JOHANN CHRISTOPH 
BLUMHARDT AUF DEM FRIEDHOF IN BAD BOLL:

EINE BLUMHARDTSTRASSE GIBT ES IN 
MÖTTLINGEN AUCH.



DIE  EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE  MÖTTLINGEN  HEUTE

GOTTESDIENST IM ZELT (Backhaus-Hocketse)

KONFIRMANDEN  BEIM KARTFAHREN JUNGSCHAR  AUF DEM ZELTLAGER

 ENGAGEMENT IN DER GRUNDSCHULE ZUSAMMENARBEIT IN DER 
 JUGENDKIRCHE CHOY (GEMEINSAME PFARRSTELLE)

Die Kirchengemeinde Möttlingen dankt Dr. Dieter Ising für die fachliche Beratung 

Bildquellen: S. 7: Bild 1-4 Lennart Meißner; Bild 5 Martina Waiblinger / Ev. Akademie Bad Boll; Bild 6 Claudia Gölz / NED.
WORK Agentur + Verlag GmbH; S. 8: Bild 1 Jürgen Röcker; Bild 2 Karl-Heinz Grapke; Bild 3 Lennart Meißner; Bild 4 Saskia 
Rollbühler; Bild 5 Verena Rentschler; Bild 6 Christoph Schneider 
www.moettlingen.de

POSAUNENCHOR-JUBILÄUM




